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Witterungsbericht vom Dezember 1980

derIm Dezember blieb das Monatsmittel der Temperatur auf
Alpennordseite, inkl. Wallis, Nord- und Mittelbünden, deutlich unter

für Für den Alpennordhang betragen die negativen Abweichungen rund 2,

Nor^ übrigen Gebiete etwa 1 Grad. In der Südschweiz liegen die Werte um die

^fiih' k'cht erhöhten Lagen durch Nordföhneinfluss sogar bis zu einem Grad^ kalt war nördlich der Alpen die erste Monatsdekade mit einem
siidj ^it von 5 Grad in den Niederungen bzw. 7 Grad in den Bergen (Alpen-

' ® 1 bis 2 Grad).

br^i^ Niederschlag fiel im Dezember hauptsächlich bei Nordstau-Lagen und
«in -j, f starkes Gefälle von Nord nach Süd. Der Jura, der Alpennordhang und
liehe iu Mittelbünden erhielten normale, strichweise sogar überdurchschnitt-
^isch ^summen. Für den Juranordfuss und das Mittelland liegen die Werte
Tessjn^ SO und 90 Prozent der Norm. Alle übrigen Gebiete, insbesondere das

sehr, ®owie die südlichen Teile der Kantone Wallis und Graubünden, blieben
trocken.

Temperaturen und ergiebige Schneefälle begünstigten anfangs Monat die
^äane ®'Oer beachtlichen Schneedecke, selbst in den Niederungen. Östlich der
SO Karden vielerorts, für dieses Datum, die grössten Schneehöhen der letzten

m gemessen.
Die Rp

Gliche oonung war entlang dem nördlichen Alpenkamm, im zentralen und
^"Unte" ^°ralpengebiet sowie in Mittelbünden teils um die Norm, teils etwas

F Die übrigen Landesteile verzeichneten überdurchschnittliche Werte.
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